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Stadt Kamen Niederschrift 
 

 

  

PA 
 
 
über die 
1. Sitzung des Partnerschaftsausschusses 
am Montag, dem 03.02.2014 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
 
Beginn: 16:30 Uhr 
Ende: 17:40 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
SPD 
 Frau Bärbel Andernacht    
 Frau Britta Dreher    
 Herr Dieter Drescher    
 Frau Astrid Gube    
 Herr Heinz Henning    
 Frau Ursula Müller    
 Herr Heinrich Rickwärtz-Naujokat    
 Frau Ulrike Skodd    
 Herr Manfred Wiedemann    
 
CDU 
 Frau Doris Hartmann    
 Herr Reinhard Hasler    
 Frau Susanne Middendorf    
 Herr Rüdiger Plümpe    
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 Frau Anke Dörlemann    
 Herr Klaus-Bernhard Kühnapfel    
 
FDP 
 Herr Martin Wiegelmann    
 
DIE LINKE / GAL 
 Frau Ruthild Lindemann-Opfermann    
 
Ortsvorsteher 
 Herr Ulrich Klein    
 
Verwaltung 
 Herr Christian Frieling    
 Frau Katja Herbold    
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 Herr Ralf Kosanetzki    
 
Gäste 
 Herr Andreas Bock    
 
Entschuldigt fehlten 
 Herr Reinhard Skodd    
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Partnerschaftsausschusses, Herr Hasler, eröffnete die Sitzung, be-
grüßte die Anwesenden, insbesondere Herrn Frieling in seiner neuen Funktion als zuständi-
ger Dezernent für Städtepartnerschaften. Weiterhin hieß Herr Hasler Herrn Ulrich 

Steinhäußer als Zuhörer und Herrn OTL Andreas Bock als Referenten willkommen. 
Die form- und fristgerechte Versendung der Einladung wurde festgestellt. 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil  

   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Einwohnerfragestunde    
   
2 Patenbataillon 

Kommandeur OTL Bock stellt sich vor 
   

   
3 Montreuil-Juigné    
   
3.1 Arbeitsgespräch 

Bericht der Verwaltung 
   

   
3.2 Fahrt zum Kamener Tag in Montreuil-Juigné 

Bericht der Verwaltung 
   

   
3.3 Schüleraustausch 

Bericht der Verwaltung 
   

   
4 Sulecin und Beeskow 

Ausblick auf die Begegnungen in 2014 
Bericht der Verwaltung 

   

   
5 Ängelholm    
   
5.1 Arbeitsgespräch 

Bericht der Verwaltung 
   

   
5.2 Bürgerreise 

Bericht der Verwaltung 
   

   
6 Eilat 

Ausblick auf Begegnungen in 2014 
Bericht der Verwaltung 
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7 Unkel 
Fahrt zum Wein- und Heimatfest 
Bericht der Verwaltung 

   

   
8 Bandirma 

Ausblick auf Begegnungen 2014 
Bericht der Verwaltung 

   

   
9 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   

   
   
   
   
B. Nichtöffentlicher Teil  

   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   
2 Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen 

Sitzung 
   

   
 
 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 

  
Zu TOP 1.  
   Einwohnerfragestunde 
  
 Es wurden keine Fragen gestellt. 

 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 2.  
   Patenbataillon 

Kommandeur OTL Bock stellt sich vor 
  
 Herr Hasler bedankte sich für das Erscheinen von Herrn Bock, dem neuen 

Kommandeur des Patenbataillons der Stadt Kamen. 
 
Herr Bock ist seit dem 08.11.2013 Kommandeur des Logistikbataillons 7 

der Glück-Auf-Kaserne Unna-Königsborn. 
1989 begann Herr Bock ein Maschinenbaustudium an der Bundeswehr-
hochschule in Hamburg. 1995 war er erstmals in Unna-Königsborn statio-
niert. Er wechselte als Zugführeroffizier nach Wesel. 1997 kehrte er nach 
Unna zurück. Es folgten Versetzungen nach Aachen, Wesel, Unna, 
Oldenburg, Köln-Wahn. Vor seinem Wechsel nach Unna war Herr Bock 
stellvertretender Kommandeur in Neustadt am Rübenberge. Unna 
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bezeichnete OTL als seine militärische Heimat. Privat lebt er mit seiner 
Frau und zwei Söhnen in Cloppenburg. 
 
Die gute Zusammenarbeit des Patenbataillons mit der Stadt Kamen soll 
nach den Wünschen von Herrn Bock unverändert fortgeführt werden. Ge-

meinsame Veranstaltungen mit der Stadt Kamen und die gegenseitige Un-
terstützung, wie zuletzt beim Partnerschaftsfest im Mai 2013, wurden ver-
einbart.  
 
Herr Hasler dankte für die Ausführungen von Herrn Bock. Er erinnerte an 
die deutliche Präsenz der Bundeswehr beim Partnerschaftsfest und dankte 
nochmals für die tatkräftige logistische Unterstützung. 
 
Auf Anfrage von Herrn Henning erläuterte Herr Frieling, dass die gemein-

same Sammlung von Bundeswehrsoldaten und Verwaltungsspitze zu-
gunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, im gegenseiti-
gen Einvernehmen, aus terminlichen Gründen nicht mehr durchgeführt wird. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge erhält weiterhin eine 
Spende in Höhe des Sammlungserlöses.  
 
Herr OTL Bock beantwortete weitere Fragen der Ausschussmitglieder, das 

Bataillon sowie seine Person betreffend. 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 3.  
   Montreuil-Juigné 
  
  
Zu TOP 3.1.  
   Arbeitsgespräch 

Bericht der Verwaltung 
  
 Herr Kosanetzki gab einen Bericht über das Arbeitsgespräch in Montreuil-

Juigné vom 24. – 27. Januar 2014. Über Himmelfahrt werden die Bonjour-
AG der Friedrich-Ebert-Schule und die Musikschule in Montreuil-Juigné zu 
Gast sein. Beide Gruppen erarbeiten mit ihren langjährigen Partnern je ein 
eigenes Programm. 
 
Es gibt Überlegungen „Montreuiler Tage“ in Kamen nach dem Modell der 
„Kamener Tage“ in Montreuil-Juigné ins Leben zu rufen. Als möglichen 
Termin wurde die Altstadtparty vorgeschlagen. Das Comité de jumelage 
berät in seiner nächsten Sitzung im Februar, ob eine kleine Delegation, 
eventuell von einem Winzer begleitet, zur diesjährigen Altstadtparty am 
14.06.2014 nach Kamen reist. 
 
Weiterhin unterrichtet Herr Kosanetzki den Ausschuss über Gespräche mit 
dem Beeskower Bürgermeister Frank Steffen und dem comité de jumelage 
in Montreuil-Jugné zur Etablierung eines internationalen Feriencamps für 
Jugendliche im Alter von 15 -16 Jahren. 
Es soll geprüft werden, ob Jugendliche aus Kamen, Montreuil-Juigné, 
Sulecin und Beeskow im nächsten Jahr einen gemeinsamen Ferientermin 
finden. 
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Das comité de jumelage berät in seiner nächsten Sitzung über eine Bür-
gerfahrt nach Kamen. 
Mögliche Zeiträume sind die Adventszeit mit Besuch der Winterwelt, der 
Jahreswechsel, um die deutschen Silvesterbräuche kennen zu lernen oder 
ein Besuch zur Karnevalszeit mit Fahrt in die Partnerstadt Unkel. 
 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 3.2.  
   Fahrt zum Kamener Tag in Montreuil-Juigné 

Bericht der Verwaltung 
  
 Herr Kosanetzki gab bekannt, dass die Fahrt zum Kamener Tag in 

Montreuil-Juigné 
vom 12. - 14. September stattfindet. Die Verwaltung setzt einen Reisebus 
ein. Die Fahrtkosten betragen, wie im Vorjahr,  35,- € pro Person. Das Hotel 
Cavier berechnet 90,- € je Zimmer/Nacht. In den Gastfamilien ist die Über-
nachtung kostenfrei. 
 
Folgendes Besuchsprogramm ist geplant: 
 
Donnerstag: Anreise 
Freitag: Besuch des Wochenmarktes 
Bustransfer nach Angers 
Möglichkeit zum Boulespiel 
Deutsch-französischer Abend auf dem Rathausvorplatz mit „foissier“ und 
Livemusik 
Samstag: Besichtigung des Loireschlosses Brissac 
Weinprobe mit Mittagessen in Aubigné sur Layon 
Abend in den Gastfamilien   
Sonntag: Rückfahrt 
 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 3.3.  
   Schüleraustausch 

Bericht der Verwaltung 
  
 Vom 02. – 10. April sind, im Rahmen des Schüleraustausches, 46 Franzö-

sinnen und Franzosen aus Montreuil-Juigné zu Gast beim Kamener Gym-
nasium. Sie werden am 07. April von Bürgermeister Hupe im Rathaus 
empfangen. 
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Zu TOP 4.  
   Sulecin und Beeskow 

Ausblick auf die Begegnungen in 2014 
Bericht der Verwaltung 

  
 Herr Kosanetzki stellte die Bürgerfahrt zum Stadtfest nach Sulecin vor. 

Die Verwaltung wird einen Reisebus bereitstellen. Für die Busfahrt entste-
hen Kosten in Höhe von 40,- € pro Person. Die Kamener werden im Hotel 
Paradise in Torzym zum Preis von 31,- € je Nacht mit Frühstück unterge-
bracht. 
Das Programm des Stadtfestes liegt noch nicht vor.  
 
4.2 Derzeit sind keine offiziellen Begegnungen mit Beeskow für 2014 termi-
niert. 
 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 5.  
   Ängelholm 
  
  
Zu TOP 5.1.  
   Arbeitsgespräch  

Bericht der Verwaltung 
  
 Herr Kosanetzki gab bekannt, dass Hermann Hupe, Ralf Kosanetzki und 

Katja Herbold vom 26. – 28.02. zu einem Arbeitsgespräch nach Ängelholm 
reisen. 
 
Asa Herbst ist aus persönlichen Gründen von ihrem Amt als Bürgermeiste-
rin von Ängelhom zurückgetreten. Neuer Vorsitzender des Partnerschafts-
ausschusses ist Rune Johannson, der ebenfalls den Ratsvorsitz übernom-
men hat.  
Thema des Arbeitsgespräches wird die Vorbereitung des Besuchspro-
grammes für die Kamener Gruppe der „Bürgerreise“ in Ängelholm am 09. 
August und 10. August sein. 
Desweiteren wird das 500. Stadtjubiläum Ängelholms im Jahr 2016 Thema 
der Gespräche sein. Hier war in früheren Gesprächen bereits der Wunsch 
zur Teilnahme aller Ängelholmer Partnerstädte an diesem Fest geäußert 
worden, berichtete Herr Kosanetzki. 
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Zu TOP 5.2.  
   Bürgerreise 

Bericht der Verwaltung 
  
 Die Bürgerreise vom 4. – 11. August nach Skandinavien mit Besuchen in 

Finnland, Schweden und Dänemark ist nach Aussage von Herrn Kosanetzki 
mit 114 Personen ausgebucht- das ist Rekordbeteiligung. Die Kamener 
werden mit drei Bussen reisen.  
 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 6.  
   Eilat 

Ausblick auf Begegnungen in 2014 
Bericht der Verwaltung 

  
 Herr Kosanetzki gab bekannt, dass die Eheleute Pri-Gal vom 09. - 16. Juni 

2014 in Kamen sein  werden. Anlass der Reise ist die Vorbereitung einer 
Schülerbegegnung. Im vergangenen Jahr hatte der Eilater Bürgermeister 
Halevi angekündigt, zunächst eine israelische Schülergruppe nach Kamen 
reisen zu lassen, um den Schüleraustausch neu zu beleben. 
Bisher wurde noch kein Termin festgelegt. 
 
Herr Drescher stellte eine öffentliche Mitgliederversammlung des Vereins 

Shalom Eilat mit Referat von Jacky Pri-Gal in Aussicht. Das Thema und der 
Termin werden noch abgestimmt. 
 
Nach Aussage von Herrn Drescher plant die Gewerkschaft Hisdadrut eine 

Reise nach Kamen. 
Der Termin ist noch unbekannt.  
 
Herr Hasler begrüßte die Bemühungen, den ruhenden Schüleraustausch 

zwischen Kamen und Eilat zu beleben. 
 
 
 
 
 

Zu TOP 7.  
   Unkel 

Fahrt zum Wein- und Heimatfest 
Bericht der Verwaltung 

  
 Herr Kosanetzki stellte die Bürgerfahrt zum Wein- und Heimatfest in Unkel 

am 06.09. vor. 
Es werden 4 Busse eingesetzt. Die Busfahrt führt zunächst nach Bad 
Hönningen am Rhein. 
Nach einem mehrstündigen Aufenthalt in Bad Hönningen setzt die Gruppe 
ihre Reise mit dem Bus nach Unkel fort. Der Aufenthalt in Unkel bleibt zur 
freien Verfügung. 
Die Rückfahrt treten die Reisenden um 23.00 Uhr an. Der Reisepreis be-
trägt 32,- €. 
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Zu TOP 8.  
   Bandirma 

Ausblick auf Begegnungen 2014 
Bericht der Verwaltung 

  
 Herr Kosanetzki unterrichtete die Ausschussmitglieder über das 15-jährige 

Bestehen der Partnerschaft zwischen Kamen und Bandirma. 
Ob es Festivitäten geben wird, prüft derzeit der Freundeskreis Kamen – 
Bandirma. 
 
Herr Rickwärtz-Naujokat ergänzte, dass im März Bürgermeisterwahlen in 

Bandirma anstehen. 
Zwei Schulen in Bandirma fusionieren. Möglicherweise wird eine Delegation 
aus Schülern und Lehrern beider Schulen noch in diesem Jahr, spätestens 
im nächsten Jahr nach Kamen kommen. Der Freundeskreis Kamen-
Bandirma plant eine Türkeireise für 2015. Details sind noch nicht bekannt. 
 
Herr Hasler begrüßte die Bemühungen die Schülerkontakte trotz der Fu-

sionierung der beiden Schulen in Bandirma fortzuführen. Die Entstehung 
der Kontakte mit Bandirma sind auf Schülerkontakte zurückzuführen, erin-
nerte Herr Hasler. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu TOP 9.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 9.1 Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. 

 
9.2 Anfragen ergaben sich keine. 
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B. Nichtöffentlicher Teil 

  
Zu TOP 1.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. 

 
 
 
 
 
 

Zu TOP 2.  
   Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen Sitzung 
  
 Anfragen ergaben sich keine. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
gez. Reinhard Hasler 
Vorsitzender 

 gez. Christian Frieling 
Schriftführer 
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